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Kurzfassung
- Bestände sind im Vier-Blatt-Stadium (BBCH 14)

- Druck durch den Rapserdfloh wieder gering. 

- Ab dem Stadium BBCH 14 ist keine Bekämpfung der adulten Käfer mehr 

notwendig, weil die Blattfläche normal entwickelter Pflanzen ausreicht. 

- Eine Bekämpfung der Larven ist nicht zugelassen!

- An den Feldrändern auf Schnecken achten.

- Etwas Falscher Mehltau aufgrund der Witterung. Der ist kein Problem.

Der fehlende Niederschlag macht Sorgen. Je nach Lage profitieren einige Schläge vom Tau, so dass hier eine Entwicklung sichtbar ist. Bei

schlecht entwickelten Schlägen genügt das aber nicht. Die Pflanzendichten sind (je nach Saatechnik) insgesamt gut, aber es zeigen sich

bereits Entwicklungsunterschiede von teilweise zwei Wuchsstadien im Feld. Im Schnitt ist der Raps im Vierblattstadium (BBCH 14).

Der starke Zuflug des Rapserdflohs aus der Vorwoche hat sich NICHT fortgesetzt! Das ist gut! Offenbar ist das, was an Käfern den

Sommer überlebt hat, nun zugewandert. Der Bekämpfungsrichtwert wurde nicht erreicht. Hier noch einmal die Bekämpfungsrichtwerte:

50 Rapserdflöhe pro Gelbschale innerhalb von 10 Tagen ODER 10% der Blattfläche durch Lochfraß des Rapserdflohs zerstört!

Nach dem Vierblattstadium (BBCH 14) sind keine Insektizide mehr zur Kontrolle der adulten Rapserdflöhe vorgesehen, weil man davon

ausgeht, dass die Blattfläche ausreicht, um die Jungpflanze zu versorgen. Bei der Kohlfliege ist keine chemische Bekämpfung zugelassen.

Die Schäden der Larven an der Pfahlwurzel werden in einem Herbst mit ausreichenden Niederschlägen i.A. kompensiert. Schnecke sollte

immer noch kontrolliert werden, teilweise auch im Inneren des Schlages mal schauen. Es findet sich etwas Falscher Mehltau auf einigen

Schlägen. Der ist aber nicht ertragsrelevant.

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 21. September 2026. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro 

Gelbschale, bzw. der mittlere prozentuale Anteil der zerstörten Blattfläche, bzw. eine Einschätzung der Zuflugstärke der Kohlfliege.

Bestand behandeln

SENTINELLE

Das Projekt „SENTINELLE“ wird finanziert mit Hilfe des Ministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Weinbau.

* BBCH 13 = Drittes Laubblatt entfaltet; BBCH 14 = Viertes Laubblattentfaltet. # = mit Beimischung einer frühblühenden Sorte

(z.B. Exavance) als Fangpflanze zur Kontrolle des Rapsglanzkäfers.

Bestand kontrollieren Keine Behandlung notwendig Bestand bereits behandelt

Region Minette Mosel Gutland Oesling

Standort
Sorte Saattermin

Oberkorn

Eros #

26/08/2026

Burmerange

Hemma #

23/08/26

Everlange

LG Armada

25/08/2026

Bettendorf

Ceos #

21/08/2026

Kehmen

Daktari #

26/08/2026

Reuler

Olivia /Amea

24/08/26

Rapserdflöhe pro 

Gelbschale 

Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 50 Käfer pro 

Gelbschale in 10 Tagen 

(seit 17/09/2026)

4 3 3 6 5 1

% zerstörte Blattfläche 

durch den Rapserdfloh

Bekämpfungsrichtwert: 

10% pro Pflanze

<2% 2% 2% <2% 2% <2%

Zuflug Kohlfliege

Bekämpfungsrichtwert 

unbekannt

mittel gering mittel mittel mittel sehr gering

Pflanzenkrankheiten Falscher 

Mehltau
--- --- --- --- Falscher 

Mehltau

Stadium Raps 

(in BBCH*)
14 14 14 14 13-14 14

LEGENDE


	Slide 1

